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Die Kreuzzeitung hat neueſtens den faſt mehr noch lächer
lichen als unwürdigen Verſuch unternommen den verewigten
Kaiſer Friedrich zum Schwurzeugen ihres Judenhaſſes zu
machen Sie ſtützt ſt dabei auf eine beiläufige und mehr
deutige Aeußerung deſſelben welche Prof Hans Delbrück in
den kürzlich von ihm veröffentlichten Erinnerungen an Kaiſer
Friedrich und ſein Haus berichtet Nicht etwa um damit
die antiſemitiſche Geſinnung des unvergeßlichen Herrſchers zu
beurkunden ſondern ganz im Gegentheil auch Delbrück bezeugt
aus ſeiner perſönlichen Erfahrung daß Kaiſer Friedrich ein
abgeſagter Gegner des Antifemitismus geweſen ſei und erwähnt
dabei nur daß er geſprächsweiſe auch einmal eine in anderem
Sinne deutbare Aeußerung gethan habe Die kleine Schrift
Delbrücks iſt weit verbreitet und auch viel beſprochen worden
aber gerade an der erwähnten Stelle hat ſie bisher nirgends
eine beſondere Beachtung gefunden Begreiflicherweiſe nicht
Daß Kaiſer Friedrich der antiſemitiſchen Agitation abhold war
wußte längſt jedermann und daß er einmal in vertraulichem
Geſpräch eine beiläufige Aeußerung gethan hat die möglicher
weiſe in einem etwas anderen Sinne gedeutet werden konnte
war zu natürlich um irgendwie verwunderlich zu ſein Welcher
Menſch hat denn in dem letzten Jahrzehnte über die ſo
überaus heftig erörterte Judenfrage immer nur die eine und
nicht gelegentlich auch die Kehrſeite der Medaille be
trachtet Es wäre ſchlimm wenn es anders wäre aber ver
antwortlich iſt ein Mann doch nur für das was er nach
reiflicher Ueberlegung öffentlich bekundet und nicht für jede
vertrauliche Aeußerung in welcher er das Für und Wider in
der Unterhaltung erwägt

Wir ſollten meinen dieſe Erwägungen ſind ſo einfach und
ſo naheliegend daß ſie jedes Blatt welches mit anſtändigen
und reinlichen Waffen kämpft davon abhalten ſollten in der
Weiſe zu verfahren wie die Kreuzzeitung mit jener bei
läufigen Aeußerung Kaiſer Friedrichs verfahren iſt Nicht als
ob wir von dieſem Verfahren wirkliche Gefahren für das An
denken des edlen Herrſchers befürchteten Um ſolche Gefahren
heraufzubeſchwören iſt das Taſchenſpielerkunſtſtück des reak
tionären Blattes doch zu plump Aber wohin ſollen wir denn
noch in unſerem öffentlichen Leben kommen wenn die aller Welt
bekannte Geſinnung Kaiſer Friedrichs in einem beſtimmten
Falle mit ſophiſtiſcher Unwahrhaftigkeit verdreht wird um an
dieſe Verdrehung die denkbar aufreizendſten Hetz und Schmäh
artikel gegen einen Theil der deutſchen Bevölkerung zu knüpfen
Jſt die Ehrfurcht vor dem Königthum bei der Krenzzeitung
nicht groß genug ſie daran zu hindern ſo hätte ſie die Ehr
furcht vor dem Tode daran hindern ſollen

Leider iſt dieſe höchſt unerfreuliche Erſcheinung nicht einmal
ein Zwiſchenfall ſondern der Ausfluß eines Syſtems dem ſich
die konſervative Partei und Preſſe je länger je eifriger hin
zugeben ſcheint Während die antiſemitiſche ren ſoweit
ſie wirkliche Wurzeln in einem Theile der Bevölkerung hatte
mehr und mehr einſchläft ſucht man ſie von konſervativer
Seite mit jedem Mittel anzufachen Es wäre indeſſen irrig

Die Phyſik des Mars
Unſere Leſer werden nicht daran gezweifelt haben daß die

im vorigen Artikel berichtete Marsbeobachtung des Mr Wright
auf dem Mount Hamilton in Kalifornien eine Phantaſie war
eine Phantaſie aber welche wenigſtens an beobachtete That
ſachen anknüpfte und vielleicht nicht weit von dem wahren
Zuſtand des Mars abführen würde wenn dieſer Planet
bewohnt wäre

Das aber eben iſt die Frage iſt der Mars bewohnt
Wir haben geſehen daß ernſthafte Aſtronomen nicht geglaubt

haben ſich ſcheuen zu müſſen die Möglichkeit des Lebens auf
dem Mars wenigſtens in Erwägung zu ziehen Wir haben
gehört daß die Beobachtungen der letzten Jahre den Mars
forſchern arges Kopfzerbrechen verurſachen Wir haben
ſchließlich erfahren daß der Phyſiker Fizeau im Anſchluß an
die Mittheilungen Perrotins in der pariſer Akademie der
Wiſſenſchaften den neueſten Erklärungsverſuch der beobachteten
Thatſachen gemacht hat und daß dieſer Erklärungsverſuch vor
läuſi die größte Wahrſcheinlichkeit zu beſitzen ſcheint

n bleibt uns nur noch übrig Fizeau s Theorie mit
zutheilen

Nach dieſer Theorie bietet uns die Oberfläche des Mars
ein Zukunftsbild der Erde dar Wie jetzt der Mars aus
ſieht ſo oder ähnlich wird nach vielen Jahrtauſenden Jahr
hunderttauſenden die Erde ausſehen Wer heute einen Blick
auf die Marsoberfläche wirft hat einen aſtronomiſchen Blick
in die Zukunft der Erde gethan

Er iſt nicht bewohnt weilDer Mars iſt nicht bewohnt
er nicht mehr bewohnt ſein kann Und er kann nicht mehr
bewohnt ſein weil er ein einziger ungeheurer Drthe iſtSo Fizegu Und warum ſt er ein Gletſcher Aus drei
Gründen Erſtens wegen ſeiner weiten Entfernung von ver
r zweitens wegen ſeiner Kleinheit drittens wegen ſeines

ers

anzunehmen daß ſie durch dieſen Schutz einer großen politiſchen
Partei einen greifbareren Jnhalt oder greifbarere Ziele
gewänne Nein es iſt genau derſelbe Schatz von Schlag
worten mit welchem früher untergeordnete Demagogen arbeiteten
und mit welchem jetzt die anerkannten Wortführer der kon
ſervativen Partei arbeiten Die Kreuzzeitung weiß in Sachen
der Judenfrage ſo wenig was ſie will wie es die Henrici
Stöcker Ruppel je gewußt haben

Der Verdacht liegt deshalb nahe daß dies ganze Treiben
nur ein Wahlpuff für die bevorſtehenden Landtagswahlen iſt
Schön wäre derſelbe nicht aber das kümmert die Ritter von
Hammerſtein und Konſorten vorausſichtlich wenig ſie ſind
gewohnt vieles zu thun was dem weitaus größten Theile des
Volks nicht mehr ſchön erſcheint Für ſie handelt es ſich
nur darum ob ein ſolcher Wahlpuff wirkſam iſt Auch in
dieſer Beziehung haben wir aber unſre lebhaften Zweifel
beſonders wenn das Andenken Kaiſer Friedrichs in der Weiſe
fernerhin mißbraucht wird wie es die Kreuzzeitg neuer
dings verſucht Wir hoffen zuverſichtlich daß die deutſchen
Wähler dies frivole Spiel mit einem theuerſten Schatze der
Nation gebührend zu ſtrafen wiſſen werden

Politiſche Ueberſicht
Der italieniſche Miniſterpräſident Crispi iſt am

Sonntag von Mailand nach Monza weitergereiſt Jn Monza
reſidirt gegenwärtig König Humbert
Botſchafter in Wien Nigra iſt am Sonntag abend
von Wien nach Mailand gereiſt um dort mit dem italieniſchen
Miniſterpräſidenten Crispi zuſammen zu treffen Die hohe
Diplomatie entfaltet wie auch hieraus hervorgeht gegenwärtig
eine beſonders rege Thätigkeit

Ueber den Verlauf der Zuſammenkunft Herrn
Crispi s mit dem leitenden öſterreichiſch
ungariſchen Miniſter Grafen Kalnoky wird aus
Eger berichtet daß dieſelbe zwei Stunden währte Um 1 Uhr
ſpeiſten die Miniſter gemeinſchaftlich unterhielten ſich nach der
Tafel ohne Zeugen noch eine halbe Stunde und um 2 Uhr
fuhr Crispi mit ſeinen Sekretären nach München Um
18 Uhr begab ſich Crispi vom Grafen Kalnoky und den
Sekretären begleitet zu Fuß nach dem Bahnhof Der Zug
nach München war bereits rangirt und der Salonwagen
Erispi s eingefügt Crispi entblößte ſein Haupt und reichte
Kalnoky mit einigen Abſchiedsworten die Hand Er beſtieg
den Salonwagen öffnete das Coupéfenſter und ſprach ent
blößten Hauptes noch einige Minuten mit Kalnoky bis das
Signal ertönte Kalnoky grüßte mit leichter Verbeugung
Das zahlreiche Publikum hielt ſich in Entfernung Weder
bei der Ankunft noch bei der Abfahrt fand irgend ein
Empfang ſtatt

Es beſtätigt ſich nach der Nat Ztg daß der König
der Belgier eine Konferenz wünſcht welche ſpeziell die
Einfuhr von Pulver und Waffen nach Afrika
unterbinden ſoll um den Arabern im Jnnern ſowohl
TippoTib wie dem Machdi ihre Munition gabzuſchneiden und
dadurch den Anfang zu einer Erſtickung der arabiſchen Be
wegung zu machen Die Hauptſchwierigkeit würde wohl die
Abſchneidung des Jmports durch Mozambique ſein

Die öſterreichiſchen Poſtſparkaſfen haben auch für

Umlaufe geweſenen Einlagenbücher bezifferte ſich auf 597,708

das Jahr 1887 ein erfreuliches Ergebniß aufzuweiſen Die
Einlagenvermehrung im genannten Jahre belief ſich auf
1,9 Mill Gulden ſo daß ſich das geſammte Guthaben der
Intereſſenten der Poſtſparkaſſen zu Ende des Jahres 1887 auf
12,71 Mill Gulden ſtellte Die Zahl der zu Ende 1887 im

r R en We
Jch hatte ſchon erwähnt daß die Entfernung der Erde von

der Sonne ſich zu der Entfernung des Mars von der Sonne
wie 2 3 verhält Die Erde iſt im Mittel 20 Millionen
der Mars 30 Millionen Meilen von der Sonne entfernt
Die Jntenfität der Sonnenſtrahlen nimmt ab mit dem Quadrat
der Entfernung d h auf einem Weltkörper der zweimal ſo
weit wie ein anderer von der Sonne entfernt iſt wärmen die
Sonnenſtrahlen vier mal weniger auf einem Weltkörper der
drei mal ſo weit entfernt iſt neun mal weniger auf einem
Weltkörper der vier mal ſo weit entfernt iſt ſechs zehn mal
weniger c Nach dieſem Geſetz verhält ſich alſo die wärmende
Kraft der Sonnenſtrahlen auf dem Mars zu der auf der Erde
wie 4 9 in genauen Zahlen wie 1 1,z23692 mit anderen
Worten der Mars wird ungefähr 21 mal weniger erwärmt
als die Erde Jch hatte bereits mitgetheilt daß ſtände die
Erde unter den Beſtrahlungsverhältniſſen des Mars d h
wäre ſie ſo weit von der Sonne entfernt wie dieſer Planet
die mittlere Temperatur der gegenwärtigen Auguſttage in
unſeren Breiten nicht 18 bis 19 Grad wäre ſondern nur
etwa 8 Grad

Hierbei war aber vorausgeſetzt daß abgeſehen von dem
Sonnenabſtand die Verhältniſſe der Erde unverändert blieben
Der Mars nun bietet andere Verhältniſſe dar Verhältniſſe
welche jene geringe Temperatur auf ſeiner Oberfläche noch
erniedrigen müſſen

Der Mars iſt nicht nur beträchtlich kleiner als die Erde
ſondern die Dichtigkeit der Marsmaterie iſt auch geringer als
die Dichtigkeit der Erdmaterie wie wir das ſchon bei der Be
trachtung der Körperkräfte erfahren haben welche die hypo
thetiſchen Marsbewohner beſitzen müßten Setzen wir Volumen
und Dichtigkeit der Erde 1 ſo ſind die entſprechenden
Zahlen für den Mars 0,140 und 0,758 Eine Multiplikation
der beiden letzteren Zahlen ergiebt das Verhältniß der Mars
maſſe zur S wir erhalten 0,106 Das will be
ſagen die Marsmaſſe iſt wenig wehr als ein tel verErdmaſſe Nun kühlt ſich ein re n ſo ſaneter ab je

Der italieniſche

die Vermehrung betrug 52,777 Auf je 1000 Einwohner enk
fallen durchſchnittlich 26 Einleger der Poſtſparkaſſe gegen 24
des Vorjahres Kinder und Schüler repräſentiren nicht
weniger als 52,4 Proz aller Einleger

Wie bekannt wurden durch die im Mai 1886 in Bern ab
gehaltene internationale Eiſenbahn Konferenz zu
welcher auch die ſämmtlichen europäiſchen Regierungen Ver
treter entſendet hatten allgemein bindende Vorſchriften für die
techniſche Einheit im Eiſenbahnweſen und den internationalen
Zollverſchluß der Güterwagen getroffen welche von allen Re
gierungen angenommen und ſeit dem Vorjahre in allen
europäiſchen Staaten obligatoriſch ſind Wie nun aus Bern
gemeldet wird hat ſich mit Rückſicht auf die Eröffnung der
Orientbahnen der ſchweizeriſche Bundesrath an die Regierungen
in Belgrad Sofia und Konſtantinopel mit der Auf
forderung gewendet dieſem internationalen Abkommen ebenfalls
beizutreten und haben auch bereits die zwei erſteren Regierungen
ihren Beitritt zugeſagt

Aus Paris wird gemeldet Der Kriegsminiſter
Freycinet wird ſich wie mehrere Blätter melden demnächſt
nach Verdun begeben Die großen Kavallerie Manöver im
Lager von Chalons wo drei Kavallerie Diviſionen zuſammen
gezogen worden ſind nehmen morgen unter Leitung des
Generals Gallifet ihren Anfang Der Marineminiſter
hat ſich am Montag vormittag nach Hyöres begeben um das
Evolutionsgeſchwader und das mobiliſirte Geſchwader welche
zuſammen 21 Fahrzeuge zählen zu beſichtigen Das
ſpaniſche Uebungsgeſchwader iſt von Malta kommend
in Toulon eingetroffen

Die iriſchen Parlamentsdeputirten J G Redmond
und W Redmond ſowie der Redacteur des Journals
Wexford People Walſh ſind am Montag aufgrund des

Zwangsgeſetzes in der Nähe von Wexford verhaftet worden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 27 Aug Die Kaiſerin von Rußland iſt mit

dem Großfürſten Thronfolger und der Großfürſtin Xenia heute
hier eingetroffen und am Bahnhofe von dem Kronprinzen Rudolf
der ruſſiſche Uniform trug der Kronprinzeſſin Stefanie dem
ruſſiſchen Botſchaftsrath Fürſt Cantakuzene und dem däniſchen
Geſandten Graf v Knuth begrüßt worden Der ruſſiſche Thron
folger trug öſterreichiſche Ulanenuniform Nach kurzem Aufent
8 e ſetzten die ruſſiſchen Herrſchaften die Reiſe nach Gmunden
ort

Petersburg 27 Aug Der Kaiſer iſt geſtern abend in
Begleitung der Großfürſten Michael Alexandrowitſch und Alexis
Alexandrowitſch nach Jljinskoje dem Landgut des Großfürſten
Sergius Alexandrowitſch bei Moskau abgereiſt woſelbſt die
Großfürſten Sergius nebſt Gemahlin und Paul Alexandrowitſch
bereits geſtern ngetwten ſind Der Kaiſer kam heute mittag
112 Uhr auf dem Landgute an

Rom 26 Aug Der Prinz Amadeus Herzog von
Aoſta iſt in Rimini eingetroffen um die Leitung der großen
Manöver zu übernehmen

Deutſches Reich

Berlin 27 Aug Der Kaiſer befindet ſich heute wie an
anderer Stelle eingehender berichtet zum Beſuche des ſächſiſchen
Königshauſes in Dresden bezw Pillnitz Abends 115 wird Se
Maj wieder hier eintreffen Ueber die ferneren Reiſen des
Kaiſers iſt folgendes feſtgeſetzt Der Kaiſer wird am 26 Sept
Berlin verlaſſen und über Stuttgart Karlsruhe und München
über den Brenner nach Rom und Neapel reiſen Der Auf
enthalt in Jtalien dauert 10 bis 12 Tage Von dort geht der

den ſteyeriſchen
Kaiſer über Venedig mit der Pontebba Bahn nach Wien Jn

Bergen wird der Kaiſer mit dem Kaiſer von

kleiner er iſt Sämmtliche Planeten haben urſprünglich dieſelbe
Temperatur beſeſſen welche die Sonne in dem Momente hatte
als ſich jene von ihr ablöſten Die Planeten ſind alſo mit
Eigenwärme begabt aber dieſe Eigenwärme ſtrahlt bei ihrem
Laufe durch den eiſigen Weltenraum aus welcher die furcht
bare Kälte von 1300 beſitzt So verliert ſich im Laufe der
Jahrmillionen die Eigenwärme der Planeten immer mehr und
um ſo ſchneller je kleiner dieſelben ſind Wie bedeutungsvoll
dieſer Faktor iſt erkennt man daraus daß der Mond der
doch durchſchnittlich die Sonnenſtrahlung in derſelben Jntenſität
empfängt wie die Erde wegen ſeiner Kleinheit bereits vollſtändig gefroren iſt kein Waoſeer keine Atmoſphäre mehr beſitzt

und von der Oede des Todes umfangen iſt Die Mondmaſſe
iſt So der Erdmaſſe die Maſſe des Mars alſo nur ungefähr
achtmal größer als die des Mondes Der Mars nimmt
mithin in ſeiner geologiſchen Entwickelung eine mittlere Stellung
zwiſchen Erde und Mond ein Unter Berückſichtigung dieſes
Geſichtspunktes müßte man alſo die der augenblicklichen Auguſt
temperatur entſprechende Temperatur des Mars weit tiefer als
za b gen ſo tief daß ſie den Gefrierpunkt überſchritten

n dürfte
Aber auch dieſe Erniedrigung würde noch nicht genügen

Denn der Mars hat ſich nicht nur ſchneller abgekühlt ſondern
er hat auch viel länger Zeit gehabt ſich abzukühlen Es iſt
ſchwierig mit einiger Wahrſcheinlichkeit anzugeben welche Zeit
dauer der um zehn Millionen Meilen weiteren Entfernung des
Mars von der Sonne entſpricht Es wäre das die Zeit
welche die Sonne gebraucht hat ſich von dem Umfang der
Marsbahn auf den Umfang der Erdbahn zuſammenzuziehenAber man greift gewiß e Anhe wenn man dieſe Zacauer
um welche ſich der Mars früher als die Erde von der Sonne
abgetrennt hat eher auf mehr
Millionen Jahre bemißt Um ſo viel länger alſo hat der
Mars Gelegenheit gehabt ſich abzukühlen als die Erde Alle

denn auf weniger als drei

dieſe Umſtände machen es wah daß der Mars auf
eine eiſige Temperatur herabgeſunten iſt in welcher das Leben

V



e

e

e

m 7

e

S h

Oeſte rei h einige Tage jagen und zum 22 Okt dem Geburtstage der Kaiſerin Polen zurickkehren Die Kaiſerin
riedrich hat wie dem Haun Cour gemeldet wird ihren
r Beſuch beim Grafen Münſter in Derneburg

bis auf weiteres verſchoben Der König von Griechen
land iſt aus Petersburg in Be itang des Oberſten Hachipetro
er eingetroffen und im königlichen Schloſſe abgeſtiegen wo der

nig während ſeines bſiaen Aufenthaltes wohnen wird Nach
mittags begab ſich der König in Begleitung ſeines Sohnes des

arnbzis en von Griechenland nach Potsdam um da
ſelbſt die Kaiſerin ſowie die Kaiſerin Auguſta und die
Kaiſerin Friedrich zu begrüßen Der König gedenkt über
morgen früh von hier über Warnemünde nach Kopenhagen weirker
zureiſen während der Kronprinz noch längere Zeit in Berlin
verbleiben wird

Die Nordd Allg Ztg bemerkt heute unter Bezugnahme
auf ihren Sonnabend Artikel über die Miſſion Munir
Paſcha s daß der Sultan ſelbſt den Wunſch aus
geſprochen habe es möchte den von Havas und dem Temps
vertriebenen Lügen durch eine Dementirung in der Preſſe ent
gegen getreten werden

Der Danziger Zeitung zufolge iſt dem Oberpräſidenten
Weſtpreußens von Ernſthauſen der erbetene Ab

ſchied unter Verleihung des Kronenordens erſter Klaſſe be
willigt worden

Anläßlich eines Spezialfalles wo mit Rückſicht auf die
ſchweren Heimſuchungen im Hohenzollernhauſe eine Stadt
verordnetenverſammlung von der Feier des Sedantages
diesmal abzuſehen beſchloſſen hatte hat der Präſident des
potsdamer Regierungsbezirks durch Erlaß an ſämmtliche
Magiſtrate ſeines Bezirks betont daß auch in dieſem Jahre
die Feier des Sedantages ſtattfinde weil gerade dieſe Feier die
günſtigſte Gelegenheit biete das Gedenken an die beiden dahin
geſchiedenen erhabenen Monarchen in der heranwachſenden
Jngend zum vollen Bewußtſein zu bringen in deren Herzen
die Stätte dauernder d ver und dauernder Dankbarkeit zu
bereiten und dadurch das hehre Sinnen und reiche Wirken der
Kaiſer und Könige Wilhelm I und Friedrich III der Volks
ken zu fortlebendem pietätsvollem Gedächtniſſe zu über
iefern

Die Aufhebung des Volksſchul geldes macht Fort
ſchritte Vor einigen Tagen hat auch die hirſchberger Stadt
verordneten Verſammlung einen dahin gehenden Beſchluß
gefaßt der ſich von den bezüglichen Beſchlüſſen anderer
Kommunen dadurch unterſcheidet daß er den gänzlichen Fort
fall des Volksſchulgeldes bereits vom 1 Okt d J genehmigt
Der Bürgermeiſter von Hirſchberg dankte den Vertretern der

Bürgerſchaft für dieſe Entſcheidung indem er ausführte daß
damit einer großen Anzahl wackerer Bürger welche ſich ge
ſcheut haben an die Armenverwaltung heranzutreten ein
großer Dienſt erwieſen werde Die Norddeutſche welche
kürzlich bei der Beſprechung der elbinger Rede des Abg Rickert
gegen die freiſinnige Partei den Vorwurf erhob daß ſie ihre
Verſprechungen nicht halte könnte durch dieſe Vorgänge eines
Beſſeren belehrt werden wenn ſie der Belehrung überhaupt
zugänglich wäre Sie würde daraus auch erſehen daß es nur
die freiſinnigen Elemente der Stadtvertretungen ſind welche
dieſes Verſprechen der Aufhebung des Schulgeldes einlöſen
daß dagegen ſowohl in Görlitz wie in Haynau die
konſervativen Mitglieder der StadtverordnetenVerſammlung
ſich gegen dieſe Maßregel ausgeſprochen haben Begründet
haben die konſervativen Herren ihre Stellungnahme gegen die
Beſeitigung des Schulgeldes nicht ſie dürften aber wohl auf
dem Boden des vom Grafen Udo Stolberg kürzlich veröffent
lichten en tm ſtehen welches einen Ausgleich
zwiſchen den Rechten und Laſten des Staates in Bezug auf
die Schule durch weitere Abwälzung der letzteren auf den
Staat erſtrebt um dadurch die Aufwendungen für die Volks
ſchnle zu vermindern und die Leiſtungen der letzteren
abzuſchwächen Den breiten Maſſen der Bevölkerung wird das
Verſtändniß für die verſchiedene Haltung der beiden Parteien
in dieſer Frage nicht fehlen und ſie werden bei den Wahlen
nicht im Zweifel darüber ſein können welcher von ihnen die
weitere Entwickelung der Schule überlaſſen werden ſoll

Die Grenzboten erklären in einem Artikel zur Partei
ruppirung im Abgeordnetenhauſe Herr v Bennigſen
ei als Führer der nationalliberalen Partei nach Friedrichsruh

gegangen jedenfalls ſeien dort die Landtagswahlen die Stellung
der Partei Bennigſens zum Kartell und zu den Fragen die
den Landtag beſchäftigen werden beſprochen worden Auch
wäre, fährt der offiziöſe Artikel fort unter den jetzigen Um
ſtänden nicht undenkbar daß an Herrn v Bennigſen wieder
der Antrag ergangen wäre der ihm einſt in Varzin gemachtwurde aber vorzüglich an der Abneigung des Kaiſers Wilhenn

ſcheiterte Die Zeiten haben ſich r geändert Wir
haben ſeitdem das Heidelberger Programm erlebt und
die im ganzen danach eingerichtete Stellung der National
liberalen zur Regierung während der letzten Reichstagsſeſſion
Bennigſen iſt allerdings von Kaiſer Friedrich durch Ver
leihung eines hohen Ordens ausgezeichnet worden Es iſt alſo
ſchwerlich zu befürchten daß ſich jetzt wiederholen wird was
ſich nach der varziner r e e wir hoffen vielmehr
daß eine Verſtändigung ſtattgefun t
die Dauer verheißt da Bennigſen auf keinen Lasker mehr
Rückſicht zu nehmen hat und die Partei durch den Abzug ihrer

Elemente in das Lager der Deutſchfreiſinnigen
gereinigt worden iſt und der Fähigkeit zur Mitregierung nahe
gekommen zu ſein ſcheint Die Kreuzztg die das mit
zitternden Händen abſchreibt greift wieder zur Denunziation
daß der König Weihnachten 1877 dem Miniſterpräſidenten

in ſtrengem Tone unterſagte mit Bennigſen weiter zu ver
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habe nicht in der politiſchen Haltung der Nationalliberalen
ſondern vorwiegend in ſeiner des Königs Beurtheilung derpolitiſchen Perſonlichteit gelegen Bei aller Würdigung

der politiſchen Befähigung des Herrn v Bennigſen, fügt die
Kreuzztg hinzu vermißte Se Majeſtät doch vielleicht jene

rein perſönlichen Eigenſchaften an ihm die ſich der Fürſt
Bismarck mit Fug und Recht ſo entſchieden vindiziren konnte
wenn man ihn im Reichstage zwang von ſeinem perſönlichen
Verhältniß zu ſeinem Königlichen Herrn zu reden Arme
Kreuzzeitung

Der am Sonntag in Wiesbaden abgehaltene frei
ſinnige Parteitag beſchäftigte ſich mit der Organiſation
der Partei in Naſſau und nahm eine Reſolution an welche
das Programm für die Landtagswahlen im weſent
lichen in Uebereinſtimmung mit der elbinger Rede Rickert s
feſtſtellt Nachmittags fand eine öffentliche Verſammlung ſtatt
in welcher Abg Richter die Reſolution unter lebhafter Zu
ſtimmung der Zuhörer begründete

Vor einiger Zeit war von verſchiedenen Seiten gemeldet
worden daß das neue Exerzier Reglement für die Jn
fanterie einer Superkommiſſion zur nochmaligen Prüfung vor
gelegt werden würde Wie es jetzt heißt iſt dieſe Mittheilung
eine irrthümliche geweſen Das Exerzier Reglement iſt vollſtändig
fertiggeſtellt und dürfte ſchon ſo frühzeitig an die Armee aus
gegeben werden daß jedenfalls bereits die am 1 Okt d J ein
tretenden Einjährig Freiwilligen danach ausgebildet werden
können Es ſoll ferner keinem Zweifel unterliegen daß durch
formelle Erlaſſe der betreffenden Souveräne die bezüglichen Vor
ſchriften auch für die baieriſchen und würtembergiſchen Truppen
Geltung erlangen werden Ueber die Abänderungen ſelbſt welche
mit dem neuen Reglement eintreten werden iſt ſchon verſchiedenes
in die Oeffentlichkeit gedrungen Neuerdings wird als ein
wichtiger Zweck deſſelben die Beſchaffung von Zeit für eine gründ
liche Ausbildung des einzelnen Mannes im Schießdienſte hin
geſtellt Der bewährte altpreußiſche Drill ſoll dadurch nicht in
den Hintergrund geſchoben werden er ſoll aber nicht Selbſtzweck
ſondern nur Mittel zum Zweck ſein Die Kapitel des neuen
Reglements die vom eigentlichen Gefechte handeln ſollen an dem
Grundſatze feſthalten daß alles Schablonenmäßige zu vermeiden
und lediglich die jeweilige Gefechtslage für die anzuwendenden
Formen und das einzuſchlagende Verfahren beſtimmend ſein ſoll
Hierin unterſcheidet ſich das neue Reglement weſentlich von den
Gefechtsvorſchriften namentlich der franzöſiſchen Armee in welcher
für den eigentlichen Angriff ganz beſtimmte Normen über die
verſchiedenen Stadien des Gefechtes über Abſtände der einzelnen
Abtheilungen u ſ w gegeben ſind welche von den Truppen
ſchematiſch geübt werden Jn der deutſchen Armee wird die
Selbſtändigkeit der Führer aller Grade auch durch das neue
Reglement gewahrt

Für die Reichstagsnachwahl in Ansbach Schwa
bach hat die Volksparkei Herrn Kroeber aufgeſtellt Die
Konſervativen wollen für denjenigen Kandidaten ſtimmen der ſich
ſchriftlich verpflichtet für Beſchränkung der Gewerbefreiheit Um
geſtaltung der Deutſchen Reichsbank einzutreten Was ſagt der
nationalliberale Kandidat Herr Ribot dazu

Die freie Fahrt der Eiſenbahnbeamten auf allen
zum Vereinsverbande gehörigen Bahnſtrecken ſoll nach ander
weitiger Meldung neuerdings durch einen Erlaß des Miniſters
weſentlich eingeſchränkt worden ſein Es ſollen den Beamten
künftighin nur Freifahrtſcheine für eine einmalige Ferienreiſe und
für beſonders dringende Fälle ertheilt werden

Das Projekt einer Aktiengeſellſchaft für Spiritus
verwerthung in Baiern iſt geſcheitert da die größten
Brennereien Oberbaierns den Anſchluß verweigen

Der Deutſch Oſt afrikaniſchen Geſellſchaft iſt wie
die M mittheilt für Oſtafrika auch das Recht der Aus

n habe und zwar eine ſolche

gabe von Banknoten verliehen worden

Der König Malietkog von Samoa kam am Sonntag
unter Bedeckung des Polizeimeiſters von Kamerun und in Be
leitung ſeines Miniſters Aiſake und zweier Häuptlinge in
amburg an Malietoa war bekanntlich bisher in Kamerun

interuirt geweſen

Gotha 27 Aug Der König von Portugal iſt von
Nürnberg kommend zum Beſuche des Herzogs in Reinhards
brunn eingetroffen

en

Der Kaiſer in Dresden
Dresden 27 Aug

Se Maj der Kaiſer traf heute vormittag bald nach 11 Uhr
auf dem reichgeſchmückten Berliner Bahnhof hierſelbſt ein woſelbſt
der König die Prinzen des Königlichen Hauſes die Ge
neralität die Miniſter die Spitzen der Behörden die
Mitglieder der preußiſchen Geſandtſchaft und beide ſtädtiſchen
Kollegien zum Empfange verſammelt waren Die gegenſeitige
Begrüßung der beiden Monarchen war eine überaus herzliche
ebenſo wurden die Königlichen Prinzen vom Kaiſer herzlichſt be
grüßt Nach Vorſtellung des beiderſeitigen Gefolges ſchritten der
Kaiſer und der König mit ihrer Begleitung durch das mit Blatt
pflanzen prächtig geſchmückte Königszimmer auf den Bahnhofsplatz
hinaus woſelbſt der Oberbürgermeiſter De Stübel eine An
ſprache hielt und ein Hoch auf den Kaiſer ausbrachte das
freudigen Widerhall fand Hier war auch eine Ehrencompagnie
des LeibGrenadier Regiments aufgeſtellt deren Front der Kaiſer
an der Seite des Königs Albert abſchritt Darauf fuhren beide
Monarchen unter dem Geläute der Glocken in einem vierſpännigen
Hofwagen durch die reichgeſchmückte Stadt nach der Kaſerne des
Grenadier Regiments Nr 101 woſelbſt der Kaiſer über ſein im
Kaſernenhofe in Compagniefront aufgeſtelltes Regiment die Parade
abnahm Nachdem die Herrſchaften in dem Offizierkaſino das
Frühſtück eingenommen hatten erfolgte in zweiſpännigem Wagen
die Fahrt nach Pillnitz Die Vereine Korporationen und
Schulen bildeten Spalier Die überaus zahlreich zuſammen
geſtrömte Bevölkerung begrüßte den Kaiſer und den König

allerorts mit großem Jubel x2 Uhr 20 Min traf der Kaiſer in Pillnitz ein Längs des
ganzen Weges von hier bis Pillnitz hatten ſich viele Tauſende
von Menſchen angeſammelt welche den Kaiſer mit ſtürmiſchen
Zurufen begrüßten Bei ſeiner Ankunft vor dem Bergpalais
wurde der Kaiſer von der Königin und der Prinzeſſin Mathilde
empfangen

An der Hoftafel welche zu Ehren des Kaiſers nachmittags
4 Uhr in Pillnitz ſtattfand nahmen außer den Mitgliedern der
Königlichen Familie alle Miniſter der preußiſche Geſandte Graf
Doenhoff mit dem Legationsſekretär Prinzen von Thurn und
Taxis die oberſten Hofchargen und das beiderſeitige Gefolge theil
Jm ganzen waren 40 Einladungen ergangen

Abends 7 Uhr trat der Kaiſer miktels Sonderzuges von
Niederſedlitz aus die Rückreiſe an und traf kurz nach 7 Uhr
auf dem hieſigen Leipziger Bahnhofe ein wo ſich der preußiſche
Geſandte Graf Doenhoff die Spitzen der Civil und Militär
behörden und ſämmtliche Offiziere des Grenadier Regiments
Nr 101 zur Verabſchiedung eingefunden hatten Nach einem nur
wenige Minuten dauernden Aufenthalte ſetzte Se Maj während
die Verſammelten in ein von dem Geh Hofrath Ackermann
ausgebrachtes dreifaches Hoch begeiſtert einſtimmien die Reiſe
über Röderau nach Berlin fort

Halle den 28 Aug
Von zuſtändiger Seite wird uns mitgetheilt Der Ausſchuß

für Herſtellung einer normalſpurigen Eiſenbahn Ver
bindung zwiſchen dem hieſigen Centralbahnhofe und dem
Sophienhafen hat von dem Hrn Regierungs Präſidenten zu
Merſeburg die landespolizeiliche Genehmigung zur Ausführung
des bezüglichen Projekts erhalten Der geſchäftsführende Aus
ſchuß des Comite s beſtehend aus den Herren Oberbürgermeiſter
Staude Stadtverordneten Vorſteher Regierungsrath a D
Gneiſt Stadtrath Ernſt Bankier Lehmann und Salinen
und Bergwerksdirektor Leopold tritt heute zu einer Sitzung
zuſammen um die Ausführung in die Wege zu leiten

Jn der Saale an der Rabeninſel verunglückte am
Sonntag der Einwohner Kopitzſch aus Böllberg Derſelbe wurde
zwar ſofort wieder aus dem Waſſer gezogen war aber bereits
verſchieden und alle Wiederbelebungsverſuche erwieſen ſich er
folglos Auf der Braunkohlengrube Frohe Zukunft bei
Seeben verunglückte am Sonnabend gegen Mittag der Häuer
Schoene aus Giebichenſtein dadurch daß er durch einen nieder
gehenden Bruch verſchüttet wurde und hierbei einen Genickbruch
erlitt infolgedeſſen der Tod ſofort eintrat Der Mann war
ſchon ſeit 20 Jahren auf der Grube beſchäftigt und ein erfahrener
und zuverläſſiger Häuer Er hinterläßt Frau und Kind

Meteorologiſche Station

27 Aug 9 U ab ſ 28 Aug 7 U mrg

Barometer Millimeter 754,7 755,7Thermometer Celſius 19,1 15,9Rel Feuchtigkeit 74 77Winde SW 1 S 1Waſſerwärme der Saale 150 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

27 Aug 8 U morgens Der niedere Luſtdruck nordweſtl von Britaunien
beeinflußte das Wetter in Brilannien Skandinavien und dem ganzen Nordſee

unmöglich erſcheint ja daß er von allen Planeten des Sonnen
ſyſtems der abgekühlteſte iſt

Wenn der Mars ein einziger rieſiger Gletſcher iſt was be
deuten denn uun aber die Kanäle deren Exiſtenz nicht abzu
leugnen iſt Hierguf antwortet Fizeau mit dem Hinweis auf
analoge Verhältniſſe in der irdiſchen Gletſcherwelt Es er
ſcheint natürlich, ſagt er dieſe merkwürdigen Bildungen
die Kanäle nämlich mit verſchiedenen Erſcheinungen in
Beziehung zu ſetzen welche wir auf unſerem Globus an der
Oberfläche der großen Gletſcher wahrnehmen wie des Eis
meeres auf dem Mont Blanc des Rhonegletſchers und beſon
ders der ungeheuren Eisregion Grönlands um nur die be
kannteſten u nennen Man weiß daß man bei dem unauf
hörlichen Wechſel den die Jahreszeiten auf der Oberfläche
dieſer Eisfelder hervorbringen ungeheure parallele Riſſe be
merkt Schrunden geradlinige Spalten die ſich über beträcht
liche Längen erſtrecken und ſich unter verſchiedenen Winkeln
ſchneiden Beſonders Nordenſkjöld hat auf ſeiner zweiten
Grönlandreiſe Erſcheinungen dieſer Art beobachtet und be

ſchrieben Erſcheinungen welche durch ihre Großartigkeit auf
fallen und ſo beſtimmte Merkmale darbieten daß man ſie allen
Regionen zuſchreiben darf welche der Eisherrſchaft unter
worfen ſind

Es iſt gewiß daß alle dieſe Ueberlegungen theoretiſche Be
rechtigung haben aber es iſt nicht ebenſo gewiß daß ſie unter
den e e Verhältniſſen die auf dein Mars vorwalten
zutreffend ſind Eine unzweifelhafte Beobachtung giebt es die
mit den Ausführungen von Fizean ſchwer zu reimen iſt das

das beträchtliche Zuſammenſchrumpfen der weißen Polar
ecke im Sommer und das Wiederanwachſen derſelben im
inter Wenn ſo ungeheure Eismaſſen für welche wir auf

der Erde gar keine Seitenſtücke haben ſchmelzen können ſo
kann man nicht annehmen daß die mittlere Temperatur auf
dem Mars eine gletſcherhafte ſei Zwar dauert der Sommer
auf dem Mars noch einmal ſo lange als auf der Erde und

die Sonnenſtrahlen haben mithin viel Zeit ihre ſchmelzende
Wirkung auszuüben Jndeſſen iſt ſelbſt für einen Sommer
der ein ganzes Erdjahr dauert und ſelbſt unter der geringeren
Gravitation des Mars die Maſſe des abſchmelzenden Eifes an
den Polen eine ſo ungeheure daß ſie ſchwer erklärbar erſcheint
wenn die herrſchende Temperatur auf dem ganzen Planeten
ſelbſt in den Aequatorialgegenden die Temperatur der Gletſcher
iſt Flammarion hat ſeinem Kollegen Fizeau entgegengehalten
daß das Schwinden der Polarflecke während des Sommers
mit der Annahme durchaus nicht vereinbar erſcheint daß die
Kontinente des Mars Eisfelder ſeien

Dann ſind aber auch die Kanäle des Mars keine Gletſcher
ſpalten ſondern ſie ſind etwas anderes Zahlreiche Hypotheſen
ſind gemacht worden von denen bisher jedoch keine eine größere
Geltung als diejenige Fizeau s beanſpruchen darf Jedenfalls
wiſſen wir noch nichts Zuverläſſiges über die Temperatur des
Mars und es wäre daher verfrüht den glazialen Zuſtand des
Planeten als eine unanfechtbare Thatſache hinzuſtellen

Es giebt einen Umſtand der dazu beitragen könnte die
Temperatur des Mars über den niedrigen Stand zu erhöhen
der ſich aus den oben angeführten theoretiſchen Gründen be
rechnet Das iſt die Wirkſamkeit der Atmoſphäre Die
Atmoſphäre iſt nämlich für jeden Planeten eine Art Mantel
oder Pelz der ihn vor allzuſchneller Abkühlung bewahrt
Wir haben auf der Erde die Erfahrung gemacht daß die von
leuchtenden Körpern gusgehenden Wärmeſtrahlen die Luft ohne
Mühe durchdringen während die von dunkeln Körpern aus
geſendeten Wärmeſtrahlen zum größeren von der Luft
abſorbirt werden Der Ofen ſendet dunkle Wärmeſtrahlen
aus die Luft des Zimmers abſorbirt ſie und wird hierdurch
ſchnell auf eine hohe Temperatur gebracht Das Heerdfeuer
ſendet helle Wärmeſtrahlen aus die Luft läßt ſie durch und
wird infolgedeſſen in einiger Entfernung von der Flamme nur
mäßig erwärmt Desgleichen wird die von der erwärmten
Erde einem dunkeln Körper ausſtrahlende Wärme von der

Luft abſorbirt und aufgeſpeichert Die Wärmeſtrahlen der
Sonne gelangen dagegen mit geringem Verluſt an die Erd
oberfläche und erwärmen das Feſtland und das Waſſer

Hieraus geht hervor daß je dichter die Lufthülle eines
Planeten iſt deſto langſamer dieſer ſich abkühlen wird So
iſt auch auf der Erde die Abkühlung in Niederungen mit dicker
Luft geringer als auf Bergeshöhen mit dünner Luft Fizegau
hat dieſen Umſtand ſehr wohl begchtet aber er verwendet ihn
nicht um darzuthun daß die ſchützende Hülle der Atmoſphäre
dem Mars eine größere Wärme bewahrt hätte als aus den
aſtronomiſchen Gründen zu erwarten wäre ſondern im Gegen
theil ſcheint ihm der Umſtand dazu angethan ſeine Gletſcher
hypotheſe zu unterſtützen Fizegau behauptet nämlich infolge
der vorgeſchrittenen Abkühlung des Planeten müſſe die Luft
hülle eine ſehr reduzirte geworden ſein ſie könne alſo nicht
viel zur Aufſpeicherung der Wärme beitragen Experimentell
erhält dieſe Anſicht dadurch eine Unterſtützung daß man auf
dem Mars keine dunkeln Aequatoriaglſtreifen bemerkt wie auf
dem Jupiter und wie ſie auch die Erde vom Weltenraum
geſehen zeigen würde Es ſind dieſe dunklen Streifen oder
Banden die den Aequator parallel begleiten aufſteigende
Luftſtröme welche den Dunſt der Meere in die hohen Regionen
tragen wo er ſich verdichtet Hieraus glaubt Fizeau
ſchließen zu müſſen daß a dem Mars keine beträchtliche
atmoſphäriſche Cirkulation mehr vorhanden iſt

Andererſeits ſind aber Kondenſalionsprodukte des Waſſers
in der Marsatmoſphäre unbeſtreitbar vorhanden Die ſpektro
ſkopiſche Unterſuchung hat den Waſſerdampf in der Lufthülle
des Mars unzweifelhaft nachgewieſen Fizeau leugnet das
auch nicht ja er giebt ſogar zu daß relativ viel Waſſerdampf
in der Marsgatmoſphäre vorkomme Und um die Hypotheſe
von Kontinenten und Meeren zu beſeitigen behauptet er daß
Fg r Waſſerdampf die rothe Färbung des Mars zuzu

reiben ſei
Nun iſt es wahr daß der Waſſerdampf mat Vorliebe rothe
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vertte bei el gleichmäßig vertheiltem Luftdruck re vorwiegend heiteres

ie Temperatur war nahezu normal

ſte Luftdruck befand ſich über dem inneren Rußland Mitteleuropa

tter n in Süddeutſchland war vielRegen gefallen randa 763 13 Südweſt waßig er Moskau 772
12 Nordoſt ſtill wolkenlos Hamburg 762 16 Südweſt leicht wolki

Breslan 763 15 Südoſt leicht heiter Karlsruhe 765 17 Südlweſt ſchwa
heiter

Aus Yokohama wird weiteres über den jüngſten Ausbruch
des Vulkans Bandai ſau unweit Yamakata in Japan be
richtet Die Gegend wo die Kataſtrophe ſtattgefunden hat eine

ründliche Veränderung erfahren Berge ſind entſtanden wo
rüher keinedexiſtirten und große Strecken von Reisfeldern ſind

in Seen verwandelt worden gen Dörfer liegen unter
20 d Aſche und verbrannten Kohlen Fünf Dörfer ſind

änzlich verſchüttet worden Die geborgenen Leichen habenKehnuchteit mit den Opfern einer gewatigen Dampfkeſſel
Exploſion Der fürchterlichſte Anblick der ſich den Hilfeleiſtenden
bot waren Leichen die an den Zweigen geſchwärzter und ver
kohlter Bäume hingen Durch die fürchterliche Gewalt des Aus
brüches in die Luft geſchleudert wurde ihr Niederfall in vielen W

ängen ihre Leiber dem grauſamen und faſt unaufhörlichen
egen von glühender Kohle und brennender Aſche ausgeſetzt

Allem Anſcheine nach hatte ſie der Töd raſch von ihrer Pein
erlöſt doch müſſen ihre Leiden entſetzlich geweſen ſein An
anderen Orten hingen menſchliche Ueberreſte von den Zweigen
der Bäume wie Papierfetzen an Telegraphendrähten Bandai
San iſt aus fünf abgeſonderten Gipfeln zuſammengeſetzt deren
höchſter Groß Bandai genannt wird Der zweite iſt ein voll
koninen glatter Berg Der dritte wird Kuſhigamine genaunt
und iſt der zweithöchſte Der vierte wird der mittlere oder
nördliche Bandai genannt und von dieſem erfolgte der Ausbruch
der Berg iſt gänzlich weggeblaſen worden Die kleineren Stücke
fielen auf die benachbarten Berge nieder während die ſchweren
5 oder 6 Meilen fortgetragen wurden und am Fuße des Berges
ein Tafelland gebildet haben welches mit Geſtein und Aſche
bedeckt iſt Ob ſich Ausländer zur Zeit des Ausbruches in
der gen ooten Gegend befanden iſt noch nicht feſtgeſtellt
worden

u durch die Bäume aufgehalten und dort blieben die Opfer

Probinzial Nachrichten
S Elſterwerda 27 Aug Am Freitag feierte die hieſige

Seminarübungsſchule und geſtern die Stadtſchule ihr
Kinderfeſt Beide Tage waren vom herrlichſten Wetter be

ünſtigt Eine noch weit ſchönere Freunde wurde den hieſigenBewohrern und insbeſondere den Schulkindern heute bereitet

Sie ſahen ihren Kaiſer Auf ſeiner Fahrt zum Beſuche des
ſächſiſchen Königshauſes kam Se Majeſtät mit dem Schuell
zuge hier durch Da dieſer hier Maſchinenwechſel hat dauerte
der Aufenthalt 6 Minuten ſo daß die Erſchienenen Gelegenheit
hatten den Kaiſer zu ſehen Und es waren mehr denn tauſend
Menſchen auf dem Bahnhofe verſammelt Es hatten die geſammte
Schuljugend in ihren bunten Kinderfeſttagskleidern mit Kränzen
geſchmückt und Kranzſtäbe und Fahnen trageud ſowie der Militär
und Kriegerverein und die Seminariſten und Präparanden mit
ihren Lehrern Aufſtellung genommen Bald nach der Einfahrt
des Zuges öffnete ſich auf beſtändiges Hurrahrufen der Vorhang an
einem Fenſter des Salonwagens und der Kaiſer in der Generals
uniform zeigte ſich der Menge Der Kaiſer verneigte ſich freund
lich grüßend und dankend nach allen Seiten Es erſchien hierauf
eine Abordnung der Stadt und der Schulen am Salonwagen
an der Spitze drei weißgekleidete Schulmädchen um einen herr
lichen Roſenſtrauß zu überreichen Einer der Herren Adjutanten
frug woher der Strauß ſtamme erſchien gleich darauf wieder
und ließ die Mädchen in den Kaiſerwagen eintreten Mit zier
lichem Knix und einigen Worten überreichte die Tochter des
Kantors Schäfer Sr Maj den Roſenſtrauß Der Kaiſer ſagte
Jch danke euch ihr lieben Kinder und auch der Stadt Elſter

Der Strauß zeigte ein W aus herrlichen Marſchall
Niel Roſen und eine Knoſpe trug die Jnſchrift Elſterwerda
Als der Zug ſich wieder in Bewegung ſetzte grüßte der Kaiſer
am offenen Fenſter ſtehend von neuem nach allen Seiten Die
Kapelle ſpielte die Nationalhymne Vielhundertſtimmige Hochrufe
übertönten die Muſik wiederholt

e Eisleben 27 Aug Die Seminarkonferenz findet
nicht erſt den 31 ſondern Donnerstag den 30 Aug ſtatt

Nächſten Monat wird das 50 jährige Amtsjubiläum des
Gymnaſialdirektors Hrn Prof De Gehrhardt hier gefeiert
Montag den 24 Sept werden die Freunde und früheren Schüler
des Jubilars ſich abends im Saale des Mansſelder Hofes ver
einigen Dienstag früh iſt feierliche Begrüßung des Jubilars in
r Aula des Gymnaſiums und nachmittags findet ein Feſtmahl
att

y Lauchſtädt 27 Aug Geſtern wurde im hieſigen Bade
das Brunnenfeſt gefeiert Das ſchöne Wetter hatte eine große
Menſchenmenge herbeigeführt ſodaß viele keinen Sitzplatz mehr
fanden Von 5 Uhr konzertirte die Badekapelle Dann be
gann diexTheatervorſtelluuge und nach Schluß derſelben gegen
8 Uhr überraſchte eine prächtige Jllumination Jm Teichgarten
wurde ein ſchönes Feuerwerk abgebrannt Jm Kurſaal begann
um 8 Uhr der übliche Ball So wäre nun wieder einmal die
Saiſon in unſerem kleinen jetzt recht ſtillen Bade vorüber

Unwillkürlich richtet ſich dabei der Blick wieder in die Vergangen
heit in die Zeit in welcher der Weimariſche Hof erlauchte Gäſte
wie Goerhe Schiller Jffland c hierher brachte Etwas würde
ſich das Bad neuerlich durch den Bau einer Zweigbahn heben
und wir wollen wünſchen daß dieſer bald zuſtande komme

Strahlen reflektirt Die rothen irdiſchen Sonnenuntergänge
ſind eine Wirkung des Waſſerdampfes in den Luftſchichten des
Horizonts Aber die noch eben jetzt erſt rechtzeitig angeſtellten
Unterſuchungen des Aſtronomen Janſſen erweiſen dieſen Punkt
als den ſchwächſten der Fizeau ſchen Hypotheſe Denn wenn
die rothe Färbung des Mars vom Waſſerdampf herrührte ſo
müßte ſie an den Rändern der Margsſcheibe wo nur die Luft
hülle reflektirt intenſiver ſein Anſtatt deſſen wird aber gerade
das Gegentheil beobachtet Wir werden alſo vorläufig noch on
der Anſicht einer Vertheilung von Waſſer und Land auf dem
Mars feſthalten müſſen zumal Fizeau eine Erklärung der
blauen Marsflecke ſchuldig bleibt und es nicht gut möglich er
ſcheint daß ſich in einer Atmoſphäre relativ viel Waſſerdampf
befindet ohne daß ein beträchtlicher Theil des Feſtlandes von

e oder den Meerxen entſprechenden Waſſerflächen be
eckt ſei

Schließlich ſei nicht verſchwiegen daß es Aſtronomen giebt
welche ganz im Gegenſatz zu Fizeau die Marsatmoſphäre für
eine außerordentlich dichte halten für dichter wenn auch ſehr
viel niedriger als die irdiſche Atmoſphäre Freilich haben ſie
für ihre Anſicht keine beſſeren direkten Beweiſe als Fizeau für
die ſeinige und ihr Hauptgrund dürfte in dem Rückſchluß be
ſtehen wonach anzunehmen iſt daß da der ganze Oberflächen
anblick des Mars eine höhere Temperatur vorausſetzt als ihm
aus den rein aſtronomiſchen Urſachen zugeſchrieben werden
dürfte nothwendigerweiſe ſeine ſchützende Lufthülle eine außer
ordentlich dicke ſein müſſe

Faſſen wir das Ergebniß unſerer Betrachtungen zuſammen
Sprechen wir von unzweifelhaften nicht mißzuverſtehenden That
ſachen ſo müſſen wir ſagen daß wir den wahren augenblick
lichen Zuſtand des Mars nicht kennen Gewiß iſt nur das
eine er iſt ſehr viel weiter in ſeiner geologiſchen und
biologiſchen Entwickelung vorgeſchritten als die Erde er iſt

Bei ausverkauftem Hauſe wurde geſtern im Theater die Poſſe
Lumpaci Vagabundus von Neſtroy gegeben Die Schau

ſpieler gaben ſich durchweg große Mühe um das Stück gut durch
zuführen Nächſten Freitag iſt die letzte Vorſtellung und zwar
wird das letzte Stück Doktor Klaus, bei dem u a der
Lomiker Hr Neubert hier gaſtirt zum Vortheilsabend für
Hrn Geisler gelten Dem talentvollen und ſtrebſamen Künſtler
iſt ein volles Haus zu wünſchen

Die Wernigerodeſche Ztg und Jnt Bl veröffentlicht einen
warmen Dank des Gräflich Stolberg ſchen Pagres für
die ihm aus Anlaß der Feier ſeiner Silbernen Hochzeit dar

vielfachen Glückwünſche c Aus Anlaß und zum An
enken an die Feier vollzog der Graf nachgenannte Zuwendungen
er Beſten der Einwohner der Grafſchaft an die Gräfin für
das von derſelben gegründete und unterhaltene Heinrichshaus
in Wernigerode 20,000 M an das EnimaStift Krankenhaus
in Jlſenburg 10,000 M für den Bau der Kleinkinderſchule
zEliſabethhaus in Haſſerode 500 für die Arnten der Stadt
Sernigerode 1200 M für die Armen in Jlſenburg 300 M

für die Armen in Nöſchenrode 300 M und endlich zu Wohl
thätigkeitszwecken im Kreiſe Wernigerode 1200 M

Der Kaplan zu Witten a d Ruhr Frhr v Schorlemeriſt zum katholiſchen Pfarrer in Wittenberg ernannt

r Altenburg 27 Aug Staatsminiſter v Leipzig er iſt
aus ſeinem Urlaub zurückgekehrt Laut der eben bekannt
gegebenen Feſtordnung zu der 200 jährigen Jubelfeier des
herzogl Chriſtian Gymnaſiums zu Eiſenberg findet
Sonntag den 23 Sept durch die Primaner der Anſtalt im großen
Schützenhausſaale die Aufführung der Antigone des Sovhokles
ſtatt Montag darauf erfolgt Feſtaktus und danach die Ent
hüllung des Chriſtian Denkmals Am Nachmittag deſſelben
Tages iſt Feſttafel an die ſich ein Feſtball reiht Für Dienstag
den 25 Sept iſt ein Ausflug nach Köſtritz in Ausſicht genommen
Zahlreiche frühere Schüler der Anſtalt haben ihr Erſcheinen zu
dem Feſte bereits angemeldet Aus Greiz wird mir ge
ſchrieben Se D der Fürſt wird der Feier der Enthüllung
Kaiſer Wilhelm Denkmals am 2 Sept beiwohnen und
auch das Hoch auf Se Maj den Kaiſer ausbringen Die Feſt
rede wird Hr Dr Zopf halten

Aus Braunſchweig berichtet das dortige Tageblatt
Einen Doppelmordverſuch zweier Kinder eines zwölf
jährigen Mädchens und eines neunjährigen Knaben erregte
geſtern vormittag unter den am Monumentplatze Vorübergehenden
großes Aufſehen Beide Kinder hatten ſich nämlich plötzlich in
die Oker geſtürzt konnten jedoch da ſie ſich noch nahe am Ufer
befanden wohlbehalten aufs Trockene gebracht werden Ein
Polizeibeamter brachte die Kinder in einer Droſchke nach der
Polizeidirektion Wie es heißt ſollen die einem Arbeiter gehören
den Kinder aus Furcht vor einer Züchtigung durch die Stiefmutter
wegen einer geringfügigen Uebertretung zu dem verzweifelten
glücklicherweiſe vereitelten Entſchluß bewogen worden ſein

Vermiſchtes

Die Döffinger Schlacht Die fünfhundertſte Wieder
kehr des Jahrestages der von Schiller und Uhland poetiſch be
handelten Schlacht von Döffingen in welcher Graf Eberhard der
Greiner nacht heißem Kampfe über das Heer der Reichsſtädte
den Sieg davontrug jedoch ſeinen Sohn Graf Ulrich verlor
wurde am 23 Auguſt in dem Dörfchen Döffingen feſtlich durch
Gottesdienſt Feſtrede Feſtzug Bankett c begangen Prinz
Wilhelm Herzog Wilhelm von Urach der Miniſter des Jnnern
von Schmid der Präſident der Abgeordnetenkammer v Hohl und
mehrere hohe Militärs und Beamte wohnten der Feier bei

Ein Bergwerk in Berlin Das königl Oberbergamt
in Halle a S hat verfügt daß bei dem berliner Amtsgericht das
Soolquellen Bergwerks Eigenthum des Admiralsgartenbades ein
getragen werde Da ein ſolches Grundbuch bisher in Berlin
nicht exiſtirt ſo muß es demnach eigens angelegt werden und
das Admiralsgartenbad bekommt Fol I

Eiſenbahnunfall Wie uns aus Ulm telegraphiſch
emeldet wird entgleiſten am Montag von dem FrühSchnellzugParis Wien bald nach der Ausfahrt aus dem ülmer Bahnhofe

zwei Perſonenwagen wobei indeß weder eine Perſon verletzt
noch Material beſchädigt worden iſt Der Zug ſetzte ſeine
gar a einer halbſtändigen Verſpätung nach München
weiter fort

Mit den 13 Krokodilen, welche bei Hamburg in die
Elbe entkommen ſein ſollten iſt die dortige Polizeibehörde düpirt
worden Wie der H C aus beſter Quelle erfährt nämlich von
einem Thierhändler der ſelbſt einige der Reptilien angekauft hat
iſt von den 37 Krokodilen nur eines entwiſcht und alsbald wieder
eingefangen worden Die leichtfertige Mittheilung wurde am
Hafen von einem Spaßvogel verbreitet und ſofort von einem
übereifrigen Zeitungsberichterſtatter in die Tagesnotizen gebracht

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Die Geſellſchaft für Stahlinduſtrie in Bochum zahlt für 1887/88

17 Proz Dividende auf die Lit Aktien und 23 Proz Dividende auf die
Lit Aktien und verwendet 186,905 M zu Abſchreibungen die Rücklagen be
trugen am 1 Juli 400,000 M bei einer Million Aktienkapital

Der Aufſichtsrath der Roſitzer Braunkohlenwerke beantragt
wieder 4 Proz Dividende bei 58,000 M Abſchreibungen

ſcheinlich vorhanden und das Leben iſt wenn auch noch nicht
als e unmöglich ſo doch als ſehr un wahrſcheinlich nach
gewieſen

Der Mars bietet uns alſo ein Bild von der zukünftigen
Verfaſſung der Erde dar und je weiter wir in der Mars
erforſchung voranſchreiten deſto vollſtändiger wird das Bild
der Zukunft unſeres eigenen Planeten vor unſeren Augen aus
gemalt werden Ueber die räthſelhafteſte Erſcheinung der
Marsoberfläche über die Kanäle kann man nach dem augen
blicklichen Stande unſeres Wiſſens noch nichts Sicheres aus
ſagen Fizeaus Gletſcherſchrundenhypotheſe iſt geiſtvoll Das
Phänomen bleibt unerklärt Es hat aber eine Erſcheinung
dargeboten welche die ſentimentalen Verehrer der Mars
bewohner deren es auch in wiſſenſchaftlichen Kreiſen noch manche
giebt ſehr entmuthigt Manche Kanäle beſonders einige der
famoſen Verdoppelungen ſind plötzlich in einem Zeitraum von

14 Tagen aufgetreten Man begreift daß das eine etwas
kurze Zeit iſt für den Bau eines mehrere hundert Meilen
langen und 10 15 Meilen breiten Kanals Werden wir ja
mit dem Bau des vergleichsweiſe lächerlich kleinen Kanals von
Panama in Jahren nicht fertig Dagegen iſt ein ſo plötzliches
Entſtehen dieſer gewaltigen Bildungen durch ungeheuere
Kataſtrophen der Natur nicht unmöglich durch Kataſtrophen
freilich für welche wir nicht den Schatten eines Vergleichs in
irdiſchen Vorgängen beſitzen

Nach allem Gehörten begreifen es meine liebenswürdigen
Leſer die mir bis hierher gefolgt ſind daß von allen Ge
ſtirnen am Himmel augenblicklich der Mars Weiſe wie Un
weiſe am meiſten beſchäftigt Man wartet mit Begierde auf
die nächſte gute Konſtellation von 1890 beſonders aber auf
das vorzügliche Marsjahr 1892 um neues Beobachtungs
material zu gewinnen Jch bitte bis dahin ſich in Geduld zu
faſſen Jch verſpreche dann wieder vor Jhnen zu erſcheinen

viel mehr abgekühlt wenn auch eine Atmoſphäre noch un
zweifelhaft eine Verkheilung von Waſſer und Land höchſt wahr

und die neue Botſchaft vom Himmel zuge igudern
Otto Neumann Hofer

Nach Schluſt der Redaktion
Berlin 28 Aug Fernſprech Nachrichten der F7preg

Vom Kaiferbeſuch in Dresden berichtet man der Voſſ
Ztg noch Nach Beendigung der Parade hielt der Kaiſeran das Regiment welches fir alle Zeiten die wer
führt 2 GrenadierRegiment Kaiſer Wilhelm I eine
Anſpräche in welcher er den Offizieren und den Mann
ſchaften ſeine vollſte Zufriedenheit ausdrückte und betonte ſich
mit Freuden den Chef eines Regiments nennen zu können
welches ſtets ein Lieblings Regiment ſeines Großvaters ge
weſen ſei Er hege die feſte Ueberzeugung daß ſollte einſt der
Ernſt es erfordern das Regiment Kaiſer Wilhelm ſich ſeines
Namens würdig zeigen werde Mit einem lauten Adieu
Kameraden verabſchiedete ſich der Kaiſer von ſeinem
Regiment um im Offizierkaſino am Frühſtück theilzunehmen
welches aus 80 Gedecken beſtand

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Verſchiedene Telegramme
der Reuterſchen Agentur aus Akra melden daß eine deutſche
von drei weißen Offizieren kommandirte Streitmacht in
Addelar Weſtafrika die Flagge gehißt und dort ein
Fort angelegt habe wodurch der engliſche Handel in
Akra der Hauptſtadt der engliſchen Kolonie an der Gold
küſte und dem Jnnern geſtört ſei Jn Wirklichkeit iſt
dies keine Streitmacht ſondern der mit der Erforſchung
des Hinterlandes des Togogebietes beſchäftigte deutſche Reiſende

Stabsarzt Dr Wolf der im Mai d J in Addelar ein
getroffen iſt um dort zum Zwecke ſeiner Studien eine
wiſſenſchaftliche Station einzurichten Was die an
gebliche Störung des engliſchen Handels zwiſchen Akra und
dem Jnnern betrifft ſo iſt die Erfindung des Reuter ſchen
Agenten um ſo ungeſchickter als die Handelsſtraße zwiſchen
Akra und dem Jnnern am Voltafluß entlang führt und gar
nicht in die Nähe von Addelar kommt

Aus Wien berichtet man Graf Kalnokh iſt geſtern
aus Eger zurückgekehrt Auf offiziöſe Andeutungen iſt es
zurückzuführen daß nunmehr ſämmtliche wiener Blätter den
Begegnungen Crispi s mit Bismarck und Kalnoky eine durch
aus friedliche Bedeutung beilegen und dem Auslaufen der
italieniſchen Flotte keinerlei demonſtrative Abſichten zuſchreiben

Nach einer Meldung der Pol Korr dürften Bismarck
und Kalnoky Crispi gegenüber ſich im Sinne der
Mäßigung ausgeſprochen haben

Aus London berichtet man Jnfolge der beſchleunigten
Rückkehr Crispi s unterblieb die beabſichtigte Be
gegnung deſſelben mit Salisbury

Nach einer Meldung aus Rom tritt der Köni 4
am Mittwoch früh von Mailand kommend die Reiſe na
der Romagna an

Aus Meſſina meldet man Das italieniſche Ge
ſchwader hat am Sonntag abend die Meerenge von Meſſing
paſſirt um ſich nach Anguſta auf Sizilien zu begeben wo be
reits zwei andere Schiffe ſich befinden

Die Meldung welche der Reiſe der von dem öſterreichi
ſchen Kronprinzenpgar herzlich begrüßten Kaiſerin von
Rußland nach Gmunden eine politiſche Bedeutung bei
legt wird als grundlos bezeichnet

Aus London berichtet man Die Zuckerprämien Kon
ferenz welche geſtern wieder zuſammentrat genehmigte den
Wortlaut der vereinbarten Konvention welche heute zur for
mellen Verleſung gelangen und am Mittwoch unterzeichnet
werden ſoll

Aus Brüſſel wird berichtet Kardinal Lavergerie
iſt nach Deutſchland abgereiſt um daſelbſt Antiſklaven Comites
ins Leben zu rufen

Nach dem B Tgbl verlautet aus Petersburg Hr von
Giers werde doch zur Kur nach Franzensbad abreiſen

Aus Hamburg berichtet man Der durch die geſtrige
Feuersbrunſt auf der Jnſel Steinwerder angerichtete
Schaden wird auf 5 Millionen M geſchätzt es ſind u g
auch ungefähr 50,000 Sack Zucker verbrannt

Nachrichten aus Kairo zufolge iſt der Nil bei Aſſnan
4 Fuß niedriger als im Vorjahre Die Ernteausſichten der
Egypter ſind darum ſchlecht

London 28 Aug Telegr Ein Luftballon mit dem
bekannten Luftſchiffer Simmonds und zwei anderen Perſonen
ſtieg geſtern nachmittag von der iriſchen Ausſtellung hierſelbſt
auf um den Continent zu gewinnen fiel aber abends
6 Uhr bei Maldon Eſſex mit großer Geſchwindig
keit Alle drei Perſonen wurden ſchwer verletzt Simmonds
ſelber iſt bereits abends um 9 Uhr geſtorben

Wien 28 Aug Eig Telegr der Saale Ztg Kaiſer
Franz Joſef trifft Ende dieſer Woche in Gmunden ein
um der Kaiſerin von Rußland einen Befuch abzuſtatten

Ovefſſa 28 Aug Eig Telegr der Saale Ztg Der
Schah von Perſien ließ dem hieſigen Generalkonſul die
offizielle Anzeige zugehen daß er am 20 Sept in Batum
eintreffen werde um daſelbſt den Czaren zu begrüßen

Sofia 28 Aug Eig Telegr der SaaleZtg Jn Re
ierungskreiſen wird behauptet daß die Anerkennung desFürſten Ferdinand ſeitens Serbiens in nächſter Zeit
u gewärtigen ſei Die Kadetten der bulgariſchen

Militärſchule werden behufs ihrer weiteren Ausbildung
nicht mehr nach belgiſchen ſondern nach italieniſchen Akademien
geſandt

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 28 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Klgr netto Weizen neuer 163 180 feinſter alter ſehr
gefragt bis 185 M Roggen feſt 142 153 M Gerſte feſt
160 185 extrafeine bis 195 M Hafer feſt 137 150 M
Mais M Raps 240 bis 250 feuchter entſprechend billiger Rübſen M Erbſen Viktoria ohne
Angebot M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo
netko 48 50 M matt Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto bei lebhafter Nachfrage 37,50 38,50 M Er
mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen 34,00 44,00 Bohnen ohne Angebot Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Angebot
Fütterartikel gefragt Futtermehl 1350 bis 14 MarkRoggenkleie 10 10,25 Weizenſchalen 8,75 9
Weizengrieskleie 9,00 bis 9,50 WMalzkeime geſucht
helle 9,50 10,00 dunkle 8,50 bis 9,50 Oelkuchen feſt
13,00 13,50 Malz 25,00 27,00 Rüböl 54 M
Petroleum 26,00 00,00 Solaröl 0,825809 ſehr feſt
13,50 M Spiritus 10 000 Liter Proz ſtill Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,50 mit 70 M Verbrauchs
abgabe 33,88 M

Halle 28 Aug Strohpreiſe Langes Röggenſtroaltes 24,00 27,00 M vro S e 600 des 2100 e
Maſchinen Roggenſtroh 18,60 21,00 M Maſchinen

Qual 400 4,50 M ver Cir Auswärtiges Heu na
Weizenſtroh 16,00 18,00 M Hieſiges Wieſen Heu i
Qual 350 75 M per Ctr mit Ausſchluß der Courtage beFuhrenAnkauf Kleehen 350 400 e iß 3
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S Großes Lager und Anfertigung von Damen Münteln
1888 Herbst und Winter Saison 1888

S Fortlaufend Eingang von Neuheiten in
Jackets und Regenmänteln

Winkerſchule zu Merſeburg
Die Eröffnung des zwanzigſten Curſus der landwirthſchaftlichen

Winterſchule hierſelbſt wird Sam 15 Oetober dieſes Jahres Nachmittags 2 Uhr
im oberen Saale des alten Rathhauſfes

ſtattfinden
Die Schule wurde in dem vorigen Curſus von 56 Schülern beſucht die

n zwei Klaſſen von zwölf Lehrern unterrichtet worden ſind und haben ſeit S
Beſtehen der Schule an deren Unterricht überhaupt 706 Schüler

eilgenommen eDas ECuratorium der Schule und die Direction derſelben werden wie
disher auch fernerhin beſtrebt ſein ihr die wohlwollende Beurtheilung zu er

alten welche ihre Leiſtungen bis jetzt in erfreulichſter Weiſe Seitens dert
Oberaufſichtsbehörden und der landwirthſchaftlichen Kreiſe gefunden haben
und glauben wir die Schule auch für den zwanzigſten Curſus reger Bethei S
ligung angelegentlichſt empfehlen zu dürfen rDer Director der Winterſchule Herr Glass Neumarkt Nr 38 hier
ſelbſt wird gern bereit ſein Anmeldungen entgegen zu nehmen und über jede
gewünſchte Mittheilung nähere Auskunft zu ertheilen
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der

Gwaun Cae Gurwen Colliery Comp Iim
92,279 Kohlenſtoff 1,6700 Aſche O,680 Schwefel

den beſten bisher bekannten Authrarit der Welt
leichtes Gewicht leichtes Anbrennen ungeheure Heizkraft ſchlackenfreies Verbrennen paſſend für alle

Sorten Regulir Füllöfen als Amerikane e ſghotdet ſche Nüruberger Helios u ſ w
empfehlen

Hehl Limol ce W Seröler
Vertreter der Geſellſchaft für Halle a S und Umgegend

Der Vorſtand des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins e öttger I A l ischer koststr 5 Il

Graf Hohenthal zS T m Leinen und Wäsche Handlung KronleuchterFrauenJuduſtris ule und Töchterhildungs Inſtitut Gelegenheits Kauf Cenemur Anylg 1 ſ

alle a Friedrichſtraße 9 broneirt wie neuHaus mit Garten und Veranden Badezimmer e in beſter und geſun Eine große Partie Tischezeuge Perd Haassen erdeſter Lage der Stadt Vorzügliche Penſion unter Preis empfehle als ſehr vortheilhaft für Ausſtattungen Große Klausftraſte K
Haushaltungsunterricht Unterricht in Hand und Kunſtarbeit und Sotel Einrichtungen

Fuſſhneisrp und Nähen der Wäſche Schneidern nach vorzüglichſter 6 P Krause eNethode Maſchinennähen Buchführung Schönſchreiben Rechnen euch e Halle a/S Geiſtſtraß 2527Literatur fremde Sprachen Zeichnen Gelegenheit zu Muſik und Tanzunter e Hin Sezuge grelle von Shefertatein GriffelnS ſämmtlichen Shuhntenſnlenxicht Proſpecte und nähere Auskunft durch die Voxſterin

J h t
ise Wlüdhagen

I 75 bis 12 00

Ph ILiebenthal Co
vormals SSiegmund Haagen,

Merſeburg den 10 Auguſt 1888

Contobücher Pathenbriefe Gratulationskarten
Papierlaternen u f w

Kautſchukſtempel
von bekannter Güte und unter Garantie

vorzügl Abdrücke liefernd fertigt ſchnell
und zu billigſten Preiſen die Stempel

fabrik von Ed Abelmann in
Galle a/S Brüderſtraße 17

Kl Druckereien
für Kinder u Comptvoir

e e were uckerei4 e Drug arbeiten et m e
Schuhwaaren

neues Lager verkauft zu den billigſten

Die billigste Tagesreitung Deutschland e
Te 6Berliner Abendpost

e erscheint täg In wöchentlich sechsman

J Abonnement ars vierteljährl
J Pie Berliner Abendpost ist eine Zeitung der Thatsachen und

Ereignisse der raschen sachlſchen und unparteiischen Berichterstattung
Tägliche Börsen und Handelsberichte Feuilleton Romane von ersten

I Schriftstellern en ſene Ttrnber fjjx 34 Pfennige
Berlin SW Kochstr 23 v S W S GS ln t 40 000 4 ten Eile Hrn Preiſen der Schuhmachermeiſtere UISWarbs W 0BRBéRten Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend hiermit die ergebene Silaubreeht Auguſtaſtr 13

e Anzeige daß ich mit dem heutigen Tage Hallgaſſe 7 am Markt eine Filiale ine o e m S Eingang CharlottenſtraßeI Ser bekannte Ohimnga Thee x S alanterie Apielwaaten Wirttſihafts Gegenſtänden 5 kreuzs Bisenbau10 P e aninos hat mF eröffnet habe Jch werde beſtrebt ſein zu dem Preiſe von ennigen tentreie Probe Lieferungvon Van T F fern hen kinſterdan das Neueſte zu liefern Um gütigen Zuſpruch bittend hochachtend gen

V erzfeid Hallgaſſe 7

7

Baar oder 15 20 M monatlich

in dem Delicateſſen Geſchäft von W Assmann
Billigste Preise Preisverz franco

Pianof Fabr L Herrmann Co

e e Berlin Neue Promenade 5
d Mts trifft wiederum ein Bitterkelder Bierbrauereien A Brömme
großer Transport Belgiſcher Erſte Jahresproduetion im Jahre 1880 z Seetoliter

h Spanunpferde ſowie annöv Meine vorzüglichen nach Vorſchrift der Städtiſchen Bierbeſteuerung

Wagenpferde bei mir ein

S

Ein tägliches Bad erhält die Geſue evollmundig und dem Münchener Spatenbrän täuſchend ähnlichen
gelagerten Lagerbiere kein DividendenBier bitte ich ergebenſt

J die verehrten Herren Offiziere und Reiter der leichten und ſchweren e a ha iSangerhauſen Wilhelm Stock Kavallerie eingehend zu pröbiren und event gütigen Zuſpruch bei meinen behrlich für Jeden
2 J Herren Gaſtwirthen in Bitterfeld Holzweißig Sandersdorf WeRamſin Renneritz Roitzſch Grötz Glebitzſch e e ee e Leipzigerſtr 134

Francoznſendung Monats ahtungenMit vorzüglicher Hochachtung e

asthof zum bauen Stern
Zur Einweihung meines neuerhau

ten Saales Sonntag den 2 Septbr
Nachm von 3 Uhr ab ladet zum

Stets Auswahl von mittleren und
leichteren Pferden ſowie Doppel und
kleinen Ponnhs im

Nuſſ Hof Delitzſcher Straße 7Donnerstag den 30 und Freitag Fe Pärben Decatiren Presxen und Waschen

31 d Mts ſtehen große Transporte neuer und alter Stoffe am billigſten Färberei Kl Brauhausgaſfe 21

änßerſt e yri ſche Zugochſen e cGebr Vriedmmanm ente Mittwoch S efeſt n r an en Wenn l gelte wortHalle a Marienſtraße Ia e einlodet 9 Saglagt h Merten Eweditlon Neue Promenade 1

Halle Drug und Verlag von Hito Hendel Mit Vellagen
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